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Die folgenden Zuschriften wurden von mindestens zwei Gutachtern als sehr wichtig
(very important papers) eingestuft und sind in K	rze unter www.angewandte.de verf	gbar:

Z. Chen, M. Waje, W. Li, Y. Yan*
Supportless Pt and PtPd Nanotubes as Electrocatalysts for
Oxygen Reduction Reactions

M. Movassaghi,* M. A. Schmidt
Concise Total Synthesis of (-)-Calycanthine, (+)-Chimonanthine,
and (+)-Folicanthine

K. Beckerle, R. Manivannan, B. Lian, G.-J. M. Meppelder, G. Raabe,
T. P. Spaniol, H. Ebeling, F. Pelascini, R. M-lhaupt, J. Okuda*
Stereospezifische Styrol-Kettenverl-ngerung an einem
Titanzentrum in einem helicalen Ligandger/st: Hinweise auf die
Bildung von homochiralem Polystyrol

N. Agrawal, Y. A. Hassan, V. M. Ugaz*
A Pocket-Sized Convective PCR Thermocycler

O. Shoji, T. Fujishiro, H. Nakajima, M. Kim, S. Nagano, Y. Shiro,
Y. Watanabe*
Hydrogen Peroxide Dependent Monooxygenations by Tricking
the Substrate Recognition of Cytochrome P450BSb

M. J. D. Bosdet, W. E. Piers,* T. S. Sorensen, M. Parvez
10a-Aza-10b-borapyrenes: Heterocyclic Analogues of Pyrene
with Internalized BN Moieties

Mit einem Klick zur Kupferkonzentration :
Die durch Kupfer(I)-Ionen katalysierte
Huisgen-Cycloaddition (die „Klick-Reakti-
on“) erm9glicht es, mikromolare Kon-
zentrationen des physiologisch aktiven

Cu+-Ions �ber einen photonischen Ener-
gietransfer (ET) zu bestimmen (siehe
Schema), und hat dar�ber hinaus ein
großes Potenzial f�r Markierungsexperi-
mente.

Die Schlussfolgerungen, die aus Ergeb-
nissen j�ngster theoretischer und experi-
menteller Untersuchungen zur Chemie
der Carbodiphosphorane gezogen

werden, werden nochmals im Lichte des
vor einigen Jahrzehnten erreichten Stands
der Forschung betrachtet.
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Weder ist die Synthese eines Molek�ls
eine bloße technische Best�tigung einer
theoretischen Vorhersage noch sind
quantenchemische Untersuchungen eine
bloße Erg�nzung experimenteller Arbeiten
– vielmehr sind beide Seiten komple-

ment�r. Die vorgestellte Studie zu Carbo-
diphosphoranen hat gezeigt, dass noch
mehr Verbindungen mit der allgemeinen
Formel EL2 mit Donor-Acceptor-Bindun-
gen existieren sollten, deren Synthese in
Aussicht steht.

Eine Alternative zum Metallkatalysator :
N-heterocyclische Carbene (NHCs) erleb-
ten in den letzten Jahre einen ungeheuren
Aufschwung als Organokatalysatoren. In
diesem Kurzaufsatz werden die zahlrei-
chen Reaktionen, die neuerdings mit
NHCs katalysiert werden, besprochen und
ihre Mechanismen erl�utert.

Lektion gelernt : Organische Substrate
k9nnen auf unterschiedlichste Weise mit
Lithiumdiisopropylamid reagieren. Die
Mechanismen dieser Reaktionen sind
komplex, dennoch gelingt es, einfache
und praktische Leits�tze aus den experi-
mentellen Befunden abzuleiten. Beson-
deres Augenmerk gilt dem Einfluss der
Solvatation und der Aggregatbildung auf
die Reaktivit�t.

Das Dutzend voll gemacht : Synthetische
pseudometallische Molek�le entstanden
bei der vollst�ndigen Substitution des
[B12H12]2�-Ions mit 12 Alkoxygruppen.
Reversible Redoxreaktionen ergeben sub-

stituentenabh�ngige Potentiale �ber
einen Bereich von 1.2 V (siehe Bild), die
charakterisiert und mithilfe von Hammett-
und QSAR-Lineare-freie-Energie-Bezie-
hungen korreliert wurden.
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Das best-ndige Stickstofffluoridoxid-Ion
[N3NFO]+ wurde in Form seines [SbF6]�-
Salzes erhalten. Zur Charakterisierung
dienten NMR- und Schwingungsspek-
troskopie sowie Berechnungen der elek-
tronischen Struktur. Das planare Kation
kann zwei stereoisomere Strukturen ein-
nehmen (siehe Bild; N blau, O rot,
F dunkelblau).

Such’ die Antwort anderswo : Detaillierte
Rechnungen zur Staudinger-Reaktion von
Methoxyketen mit den Iminen aromati-
scher Amine zeigen, dass der stereo-
chemische Verlauf der Reaktion durch
eine Isomerisierungsbarriere bestimmt
wird, die nicht den Cycloadditionsschrit-
ten zuzuordnen ist (siehe Bild).

Dreiecke und Zickzackketten : Große C3-
symmetrische polycyclische aromatische
Kohlenwasserstoffe mit Dreieckform und
mehrfachen Zickzack-Peripherien wurden
synthetisiert. Die Mesophasen der Mole-
k�le sind als Folge der helicalen Packung

�ber einen großen Temperaturbereich
stabil. Des Weiteren wurde bei einer der
gr9ßeren Strukturen ein zweidimensio-
nales Wabenmuster beobachtet (siehe
Bild).

Komplement-re Partner : Eine kombina-
torische Bibliothek aus selbstorganisier-
ten Ligandensystemen in Analogie zum
A-T-Basenpaar wurde entworfen. Diese
Ligandensysteme erm9glichen eine rho-
diumkatalysierte Hydroformylierung von
1-Octen (siehe Schema) mit hohen
Regioselektivit�ten (rs), sogar im proti-
schen L9sungsmittel Methanol.
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Zucker f-ngt P : Ein zweiz�hniger supra-
molekularer N,P-Ligand wurde in Wasser
durch Mischen eines Monoamino-b-
cyclodextrins mit einem geeigneten
Phosphan synthetisiert. Das Assoziat
wurde zusammen mit einem Platin(II)-
Salz in w�ssrigem Medium zur Katalyse
der Hydrierung eines Allylalkohols ge-
nutzt (siehe Bild).

Doppelter Einsatz : Die Insertion von zwei
Isocyanidmolek�len in einen Dihydropy-
ridinring f�hrt in Gegenwart von Iod zu
einer Benzimidazoleinheit (siehe
Schema). Dabei werden auf hoch effi-
ziente und atom9konomische Weise vier
Bindungen gekn�pft (dicke schwarze
Linien). Eine Reaktionskaskade er9ffnet
einen Zugang zu vielf�ltigen Benzimid-
azolium-Derivaten.

Kupfer w-hlt die Seite : Hoch diastereo-
und enantioselektive kupferkatalysierte
Additionen von Ensulfonamiden an a-
Ketoaldehyde und Azodicarboxylate be-
n9tigen nur geringe Mengen des chiralen
Kupferkatalysators. Die erhaltenen Sulfo-
nylimine konnten diastereoselektiv zu den
biologisch wichtigen chiralen Sulfon-
amiden reduziert werden.

Hochdichte Peptidanordnungen, die eine
Vielzahl unterschiedlicher Aminos�ure-
sequenzen an genau definierten und
addressierbaren Stellen derselben DNA-
Nanostruktur pr�sentieren k9nnen,
wurden erzeugt. Dabei wurde die gene-

tische Information genutzt, die im
Nucleins�ureteil eines DNA-markierten
Peptids verschl�sselt ist, um die Amino-
s�uresequenz an der vorbestimmten
Stelle zu positionieren.

http://www.angewandte.de
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Unerwartete Phasen : Hexagonal colum-
nare Mesophasen entstehen aus Polysila-
nen mit 1-Alkyl-2,3,5,6,7,8-hexasilabicyclo-
[2.2.2]octan-Ger�st, die weder aroma-
tische Ringe noch lange Alkylketten
enthalten. Die Mesophasen wurden durch
optische Polarisationsmikroskopie (siehe
Photographie), dynamische Differenzka-
lorimetrie und Beugungsuntersuchungen
charakterisiert.

Bitte wenden : In wasserhaltigem Metha-
nol wird die bevorzugte Helizit�t eines
Komplexes aus Glucose und dem Polymer
von meta-Ethinylpyridin durch Mutarota-
tion umgekehrt (siehe Bild). Die starken
Circulardichroismus-Signale f�r reine a-
und b-d-Glucose schw�chen sich ab, da
der Diastereomeren�berschuss durch
Mutarotation abnimmt. Die Sbergangs-
kurve der Elliptizit�t spiegelt das Ano-
merenverh�ltnis gut wider.

UngestCrter Knochenaufbau : Zirconium-
oxid-Makrokapseln, die biokompatibel
und vertr�glich mit MC3T3-E1-Zellen
sind, k9nnen die Zelldifferenzierung von
Osteoblasten erleichtern. Eingekapselte
Zellen wachsen, indem sie N�hrstoffe
aufnehmen, die von außen durch die
Mikroporen der Kapsel dringen. Die Kap-
seln k9nnten sich als Template f�r die
Immunisolierung beim Engineering von
Knochengewebe eignen.

Die Natur als Vorbild: Ein funktionelles
Material in Form eines Hydrogels wurde
durch Vernetzen eines k�nstlichen Cal-
modulins (das auf die Bindung eines
Liganden hin seine Konformation �ndert;
siehe Bild) mit einem vierarmigen Poly-
(ethylenglycol) mit endst�ndigen Acrylat-
gruppen erhalten. Bei Zugabe des Ligan-
den Trifluoperazin schrumpft das Hydro-
gel um 20%. Mehrere Schwell- und
Schrumpfzyklen waren m9glich.
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Geordnete Wechselwirkungen : Oligonu-
cleotide assoziieren ohne die dirigierende
Wirkung zweiwertiger Kationen selektiv
mit gleichsinnig geladenen amphiphilen
Aggregaten. Gezeigt ist ein Strukturmo-
dell der durch Wechselwirkung von DNA
(rot) mit den anionischen Nucleolipid-
aggregaten (gr�n) gebildeten Mesophase
(Nucleolipoplex). Das komplement�re
Polynucleotid fungiert als Templat f�r die
hexagonale Anordnung.

Vielseitig verwendbare Derivate der 1,6-
Anhydro-b-lactose wurden als Bausteine
f�r die schnelle und hoch effiziente
Synthese von Proteoglycan-Kernstruktu-
ren genutzt (siehe Schema). Die gebilde-
ten Oligosaccharid-Tetrapeptid-Konjugate
k9nnen eingesetzt werden, um den
Mechanismus der Glycosaminoglycan-
Biosynthese in menschlichen Knorpelzel-
len zu untersuchen. Bn=Benzyl.

Schnell und selektiv : Die aerobe oxidative
Ring9ffnung des Oxazolidins 1 in Gegen-
wart katalytischer Mengen des chiralen
N-Hydroxyphthalimid-Analogons 2 resul-
tierte in einer effizienten kinetischen
Racematspaltung. Binnen 2 h war ein

Umsatz von 50.5% erreicht, und das
verbliebene Oxazolidin 1 hatte ee-Werte
von 89%, was einem hohen Stereoselek-
tivit�tsfaktor s= krel(schnell/langsam) um 40
entspricht.

Gef/hlvoller Abbau : Die Reaktion des
[(Me3Si)3Si]�-Anions mit weißem Phos-
phor ergibt ein neues Dianion, das
augenscheinlich aus der unerwarteten
Zusammenlagerung von zwei [RP4]�-Ein-
heiten zu einem nortricyclischen P7-

Ger�st mit einem anionischen exo-P-Atom
resultiert (siehe Schema; R=Si(SiMe3)3).
Diese Reaktion beleuchtet den Mecha-
nismus des P4-Abbaus durch Nucleophile
und den Einfluss von Silylsubstituenten
auf die Produktbildung.

http://www.angewandte.de
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Do-it-yourself : Monoschichten von Mole-
k�len und Nanopartikeln sollten auf den
Substraten nur durch Selbstorganisation
erzeugt werden. F�r Monoschichten von
Mikropartikeln kommt als Alternative das
direkte Aufbringen von Hand hinzu, bei

dem sich die Partikel wie Fliesen einpas-
sen (siehe Bild). Die Qualit�t der h�n-
disch erzeugten Monoschichten �bertrifft
diejenige der Produkte aus Selbstorgani-
sationsverfahren.

Immobilisiert, doch aktiv : Die asymme-
trische Reduktion hydrophober Ketone
durch die Xerogel-immobilisierte W110A-
Sekund�rer-Alkohol-Dehydrogenase aus
Thermoanaerobacter ethanolicus (TeSADH)
in organischen L9sungsmitteln liefert die
(S)-Alkohole in �hnlichen Ausbeuten wie
das freie Enzym und manchmal sogar mit
h9herer Enantioselektivit�t. R=Phenyl-
ring enthaltender Substituent.

W/rfelfCrmige K-fige : Die Alkinylimido-
cluster 2 entstehen bei der Reaktion von 1
mit endst�ndigen Alkinen. Nach Dichte-
funktionalrechnungen l�uft dabei eine
Zweielektronenreduktion des Ti3-Frag-
ments ab. Der vorgeschlagene Mecha-

nismus besteht aus einer konzertierten
C-H-Aktivierung, die zu einem Alkinyl-
titankomplex f�hrt, und einer
anschließenden Alkinylwanderung an den
apicalen Nitridoliganden (siehe Bild).
[Ti]=Ti(h5-C5Me5); R=SiMe3, Ph.

Ein schCnes Pl-tzchen zum RAFTen : Rin-
derserumalbumin (BSA) wurde ortsspe-
zifisch mit einer RAFT-Gruppe modifiziert
und in der durch g-Strahlung ausgel9sten
Polymerisation von Ethylenglycolacrylat

eingesetzt. Als Produkte wurden in situ
BSA-Polymer-Konjugate mit definierten
Polymerketten an der RAFT-Verkn�p-
fungsstelle erhalten (RAFT: reversible
addition fragmentation chain transfer).

http://www.angewandte.de


Biomimetische Synthese

J. Kim, R. J. Thomson* 3164 – 3166

Enantioselective Total Synthesis of the
Osteoclastogenesis Inhibitor
(þ)-Symbioimine

Asymmetrische Katalyse

E. M. Phillips, M. Wadamoto, A. Chan,
K. A. Scheidt* 3167 – 3170

A Highly Enantioselective Intramolecular
Michael Reaction Catalyzed by
N-Heterocyclic Carbenes

Phosphorradikale

P. Agarwal, N. A. Piro, K. Meyer, P. M�ller,
C. C. Cummins* 3171 – 3174

An Isolable and Monomeric Phosphorus
Radical That Is Resonance-Stabilized by
the Vanadium(IV/V) Redox Couple

DNA-L4sionen

C. Gloeckner, K. B. M. Sauter,
A. Marx* 3175 – 3178

Gerichtete Evolution einer thermostabilen
DNA-Polymerase zur Amplifikation
ausgehend von stark gesch�digten
Templaten

Angewandte
Chemie

3025Angew. Chem. 2007, 119, 3017 – 3029 	 2007 Wiley-VCH Verlag GmbH & Co. KGaA, Weinheim www.angewandte.de

Gut f/r die Knochen : Die erste enantio-
selektive Totalsynthese von (þ)-Symbio-
imin (1), einem Hemmer der Osteo-
klastenbildung, umfasst eine konvergente
Enolsilanaddition an ein Dimethylacetal
sowie eine m9glicherweise biomimetische
intramolekulare Diels-Alder-Reaktion, die
durch ein Dihydropyridinium-Ion vermit-
telt wird und vier der f�nf Stereozentren in
einer Stufe aufbaut.

Michael ohne Metall : Eine hoch diastereo-
und enantioselektive intramolekulare
Michael-Addition von a,b-unges�ttigten
Aldehyden an Enone wird durch ein N-
heterocyclisches Carben (NHC) kataly-

siert. Die Substrate k9nnen Alkyl- und
Arylsubstituenten sowie ges�ttigte oder
unges�ttigte Br�cken zwischen der Enal-
gruppe und dem konjugierten Akzeptor
enthalten (siehe Schema).

Unterst/tzung f/r ein Radikal : Das
neutrale Radikal [CP{NV[N(Np)Ar]3}2]
(Np=Neopentyl, Ar=3,5-Me2C6H3) ist
durch zwei Nitridovanadiumtrisanilid-
Liganden �ber einen VIV/VV-Redoxzyklus
resonanzstabilisiert (siehe EPR-Spek-
trum und berechnetes SOMO f�r
[CP{NV[N(Me)Ph]3}2]). Die Verbindung
liegt im Festk9rper als Monomer vor und
geht durch radikalische Reaktionen am
Phosphorzentrum in diamagnetische
Produkte �ber.

Eine einzelne Mutation gen/gt : Replikati-
ve DNA-Polymerasen werden durch DNA-
L�sionen, die z.B. durch UV-Licht verur-
sacht werden, erheblich blockiert. Durch
gerichtete Evolution wurde eine DNA-Po-
lymerase erhalten, die zu einer pr�zisen
Amplifikation ausgehend von lichtge-
sch�digter DNA in der Lage ist. Eine
Einzelmutation im Wildtyp (im Bild ge-
zeigt) reicht aus, um diese F�higkeit zu
erzielen.
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Durch Deprotonierung von Isothiazoli-
umsalzen wurden substituierte stabile
Singulettcarbene des Isothiazols zug�ng-
lich (siehe Schema). Die Carbene wurden
durch Festk9rper- und Fl�ssig-NMR-

Spektroskopie charakterisiert und gehen
typische Carbenreaktionen ein, z.B. Di-
merisierung und Einschub in polare X-H-
Bindungen, und sind f�r eine Vielzahl
weiterer Reaktionen von Interesse.

Rundgemacht : Das Biegen eines moleku-
laren Drahtes um ein achtz�hniges Tem-
plat f�hrt zur Entstehung eines hochsym-
metrischen, g�rtelf9rmigen p-Systems
(gr�n im Bild), das sich durch Zugabe
eines großen Sberschusses an Pyridin
unter Bildung des entsprechenden cycli-
schen Octamers freisetzen l�sst.

Kaum zu fassen : Organolanthanoidkom-
plexe von [NNN]n�-Liganden erm9glichen
die Organoaluminium-vermittelte Alkylie-
rung des Ligandenr�ckgrats und Selbst-
komplexierung sowie den strukturellen
Nachweis der schwer fassbaren „h1“-{Ln-
(m-Me)AlMe3}-Koordination (siehe Struk-
tur).

Wohin soll’s denn gehen …, das Keton?
Eine einfache und praktikable Methode
zur regio- und stereokontrollierten Hy-
droxyalkylierung lithiierter Alk-1-en-3-in-2-
ylcarbamate wie (S)-1 wurde f�r die Syn-
these hoch enantiomerenangereicherter

Vinylallene 2 entwickelt. Der unter Inver-
sion verlaufende Lithium-Titan-Austausch
f�hrt nach der Carbonyladdition zu enan-
tiomerenangereicherten Homoaldolpro-
dukten wie (S,Z)-3 (siehe Schema,
Cb=Carbamoyl).
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Kreuzkupplungen

S. Proch, R. Kempe* 3196 – 3199

Ein effizienter Dirhodiumkatalysator f�r
die nichtdirigierte Direktarylierung
nichtaktivierter Arene

Allylische Aminierung

C. Defieber, M. A. Ariger, P. Moriel,
E. M. Carreira* 3200 – 3204

Iridium-katalysierte Synthese prim�rer
Allylamine aus Allylalkoholen:
Sulfamins�ure als Ammoniak�quivalent

Zintl-Phasen

S.-J. Kim, S. D. Hoffman,
T. F. F�ssler* 3205 – 3209

Na29Zn24Sn32 – eine Zintl-Phase mit einem
neuen {Sn14}-Polyedertyp und
heteroatomaren {Zn8Sn4}-Ikosaedern

Nanohanteln

S. Balci, K. Noda, A. M. Bittner,* A. Kadri,
C. Wege, H. Jeske, K. Kern 3210 – 3212

Selbstorganisation von Metall-Virus-
Nanohanteln

Hintergrundinformationen sind im WWW oder
vom Korrespondenzautor erh(ltlich (siehe Beitrag).

Eine Videodatei ist als Hintergrundinformation
im WWW oder vom Korrespondenzautor erh(ltlich.
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Nicht ohne meinen Partner : Das durch
einen neuartigen P,N-Liganden stabili-
sierte Dirhodiumsystem 1 vermittelt die
nichtdirigierte Arylierung von nichtakti-
vierten Arenen. Neben Aryliodiden
k9nnen auch

-bromide und -chloride mit einer Reihe
funktioneller Gruppen (FG) gekuppelt
werden. Entscheidend f�r die Effizienz ist
das Vorliegen beider Rhodiumkompo-
nenten des Katalysatorkomplexes.

Nicht nur als Stickstoffquelle, sondern
auch als In-situ-Hydroxyaktivator wirkt
Sulfamins�ure bei der direkten Ir-kataly-
sierten Synthese von Allylaminen aus
Allylalkoholen (siehe Schema; cod=

Cyclooctadien). Die Reaktion wird durch
einen k�uflichen Iridiumkomplex und
einen zweiz�hnigen, auf Phosphoramidi-
ten basierenden Phosphor-Olefin-Ligan-
den katalysiert.

Einem {Sn14}-Enneaeder entspricht ein
neuer Polyedertyp, der durch das Kappen
der �quatorialen Ecken einer trigonalen
Bipyramide entsteht. Die Polyeder bilden
eine Clusterkette (siehe Bild; blaue
Kugeln: Sn) und treten als Teilstruktur in

Na29Zn24Sn32 auf. Eine Pseudorotation des
{Sn14}-Polyeders erm9glicht die Variation
der Zahl der kovalenten Wechselwirkun-
gen der {Sn14}-Einheit, sodass eine elek-
tronenpr�zise Zintl-Phase resultiert.

Goldige Viren : Das r9hrenf9rmige Tabak-
mosaikvirus (TMV) und Citrat-bedeckte
Goldnanopartikel von 6 nm Durchmesser
ordnen sich in Form von Metall-Virus-
Nanohanteln an. Die Goldnanopartikel
binden selektiv an die Enden der R9hren
und k9nnen durch stromlose Vergoldung
zu Gold-Virus-Gold-Hanteln vergr9ßert
werden (siehe Bild).
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*Entschuldigung
Katalytisch-asymmetrische
Acylcyanierung von Iminen

S. C. Pan, J. Zhou, B. List* 618–620

Angew. Chem. 2007, 119

DOI 10.1002/ange.200603630

Die Autoren dieser Zuschrift vergaßen, einen Beitrag zu einer nichtenantioselektiven
Variante der vorgestellten Reaktion zu zitieren. Diese Ver9ffentlichung soll als Lit. [11c]
hinzugef�gt werden. Die Autoren entschuldigen sich f�r dieses Versehen.

[11] a) P. R. Schreiner, A. Wittkopp, Org. Lett. 2002, 4, 217 – 220; b) A. Wittkopp, P. R.
Schreiner, Chem. Eur. J. 2003, 9, 407 – 414; c) eine nichtenantioselektive, Thioharnstoff-
katalysierte Variante: S. C. Pan, J. Zhou, B. List, Synlett 2006, 3275 – 3276.

*Berichtigung
Towards Biological Supramolecular
Chemistry: A Variety of Pocket-
Templated, Individual Metal Oxide
Cluster Nucleations in the Cavity of a
Mo/W-Storage Protein

J. Schemberg, K. Schneider, U. Demmer,
E. Warkentin, A. M�ller,*
U. Ermler* 2460–2465

Angew. Chem. 2007, 119

DOI 10.1002/ange.200604858

Die Autoren dieser Zuschrift m9chten bez�glich des in Abbildung 3 gezeigten Wolfram-
Dreikernclusters folgendes anmerken: Der abgebildete Cluster enth�lt eine klassische
W3O10N3-Einheit mit der charakteristischen Koordinationszahl 6 f�r die drei Metall-
atome, die jeweils einen „dominanten“ Kontakt zu einer His139-Gruppe eingehen. Ob
die terminalen Sauerstoffatome protoniert sind, kann nicht mit Sicherheit gesagt
werden (unter anderem wegen der unzureichenden Genauigkeit der Werte f�r die W-O-
Bindungsl�ngen). Auf jeden Fall wurde aber die Ladung des W3-Clusters falsch
formuliert (im Text und der Legende zu Abbildung 3), und sie kann aufgrund des
Protonierungsproblems nicht angegeben werden.
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*Berichtigung
Antibacterial Aminoglycosides with a
Modified Mode of Binding to the
Ribosomal-RNA Decoding Site

B. Fran[ois, J. Szychowski, S. S. Adhikari,
K. Pachamuthu, E. E. Swayze,
R. H. Griffey, M. T. Migawa, E. Westhof,*
S. Hanessian* 6903–6906

Angew. Chem. 2004, 116

DOI 10.1002/ange.200462092

In dieser Zuschrift wurde der Ring IV in Paromomycin (1) und den folgenden Strukturen
falsch wiedergegeben. Die richtige Konfiguration ist hier gezeigt.
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